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 Schulleitung 
  

Duisburg, 08.01.2010 
 
 

 Informationen zum Jahreswechsel 2009/2010 
 
 
 Sehr geehrte Ausbilderin, sehr geehrter Ausbilder, liebe Eltern, 
 
 Ihnen, Ihren Angehörigen, Ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wünschen wir für das neue Jahr alles 

Gute, Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg.  
 

Indem das zurückliegende Jahr aus wirtschaftlicher Sicht außergewöhnliche Herausforderungen mit sich 
brachte, besteht die nicht unberechtigte Hoffnung, dass sich der gegenwärtig abzeichnende zarte Auf-
schwung verstärken könnte: Sowohl die wieder zunehmenden Exporte wie auch die größer werdende ge-
samtwirtschaftliche Nachfrage stimmen zuversichtlich. Auf jeden Fall wünschen wir auch Ihren für 2010 eine 
verbesserte Ertragslage.  
 
Den Jahreswechsel möchten wir wieder zum Anlass nehmen, uns für die gute Zusammenarbeit im zurück-
liegenden Jahr zu bedanken. Gleichzeitig wollen wir Ihnen einige Informationen über die Schule zukommen 
lassen. 
 
In diesem Schuljahr besuchen 2.578 Schülerinnen und Schüler unsere Schule. Damit blieb die Schülerzahl 
im Vergleich zum Vorjahr in etwa konstant. Konjunkturell bedingt gingen die Schülerzahlen in einigen dualen 
Bildungsgängen (insbesondere in denen der Logistik) etwas zurück, dafür stiegen die Zahlen in den Vollzeit-
klassen (Handelsschule und Höhere Handelsschule). Die im vergangenen Schuljahr neu eingerichtete Fach-
schule für Wirtschaft mit dem Schwerpunkt Logistik wurde gut angenommen und hat sich erfreulicherweise 
mit einer Zweizügigkeit etabliert.  
 
Weil das Ministerium für Schule und Weiterbildung im vergangenen Jahr den Schulen sehr großzügig Stellen 
zur Verfügung stellte, konnten wir in 2009 insgesamt neun neue Lehrkräfte einstellen, ein Kollege wurde 
pensioniert.  
 
Besonders tragisch allerdings war es für uns, dass Herr OStR Hans Raßmes am 08.12.2009 plötzlich und 
unerwartet verstarb. Herr Raßmes unterrichtete vorwiegend in den Fachklassen der Logistik, hatte viele 
Jahre die Logistik-Abteilung geleitet, sich in den 90er Jahren stark beim Aufbau der Datenverarbeitung am 
KBWR engagiert und etliche internationale Kontakte geknüpft und gepflegt. Wir werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. 
 
Die Schulentwicklung gestaltete sich im vergangenen Jahr wieder sehr vielschichtig:  
 

• An unserem Pädagogischen Tag am 18.02.2009 referierte der renommierte Lernpsychologe Herr 
Prof. Dr. Rainer Dollase (Universität Bielefeld) zum Thema: „Was ist guter Unterricht?“. Nachmittags 
erkundete das Kollegium themenorientiert den Stadtteil Marxloh (mit Besichtigung der neuen Mo-
schee).  

• Der gegenseitige Schüleraustausch mit Auszubildenden der Niederlande (Vlissingen und Rotterdam) 
sowie Großbritannien (Felixstowe - Containerhafen) in den Fachklassen der „Kaufleute für Spedition 
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und Logistikdienstleistung“ und der „Schifffahrtskaufleute“ war auch in diesem Jahr wieder ein gro-
ßer Erfolg. 

• Ca. 100 Schülerinnen und Schüler der Logistikfachklassen (Mittelstufen) nahmen an der traditionel-
len jährlichen zweitägigen Seehafen-Exkursion teil – in diesem Jahr nach Antwerpen. 

• Eine Reihe von Betriebsbesichtigungen ermöglichten etlichen Lehrkräften gute und fundierte Einbli-
cke in die aktuellen Anforderungen der Praxis. Auch an dieser Stelle sei Ihnen, die Sie uns solche 
Möglichkeiten eröffnen, herzlich dafür gedankt!  

• Im Rahmen der Europawahlen nahmen mehrere Klassen an verschiedenen sehr interessanten In-
formationsveranstaltungen teil, die von EUROPE DIRECT koordiniert wurden. 

• Hohen Stellenwert hatte unverändert die Lehrerfortbildung: Neben den vielfältigen Veranstaltungen, 
welche von etlichen Mitgliedern des Kollegiums besucht werden (vorwiegend fachspezifische Fort-
bildungen), wurden im Sommer 22 Kolleginnen und Kollegen als Ersthelfer ausgebildet. Zwei Lehr-
kräfte besuchten eine mehrtägige Fortbildung zur Gewaltprävention, zwei Kollegen erwarben die 
Zusatzfakultas „Praktische Philosophie“, eine Kollegin berufsbegleitend die volle Lehrbefähigung im 
Fach Mathematik für die Sekundarstufe II. Natürlich finden die Lehrerfortbildungen für die Lehrkräfte 
in der Regel außerhalb der eigenen Unterrichtsverpflichtungen statt. 

• Im Anschluss an die im Jahr 2008 an unserer Schule durchgeführte Qualitätsanalyse wurden mit der 
Schulaufsicht mittelfristig zu erreichende Ziele im Bereich der Förderung der Medienkompetenz in 
einzelnen Bildungsgängen und der Evaluation der Didaktischen Jahresplanungen vereinbart. Zur in-
dividuellen Förderung ihrer Schüler richtet die Schule ein Selbstlernzentrum ein. 

• In Kooperation mit der RAA wurde ein umfangreiches Förderkonzept für die Vollzeitklassen instal-
liert. Studentinnen und Studenten bieten im Umfang von 31 Unterrichtsstunden je Woche in den Fä-
chern Deutsch, Englisch und Mathematik verschiedene Stütz- und Förderkurse an.  

• Aus EU-Fördermitteln erhielt die Stadt Duisburg zum Ausbau der Berufskollegs 4,3 Mio. Euro, davon 
500.000 Euro für das KBWR. Die Mittel verwenden wir vorrangig für Erweiterung der IT-Infrastruktur 
(Lichtwellenleiter), Austausch von ca. 180 PCs, Neueinrichtung eines Selbstlernzentrums sowie 
Ausstattung aller Klassenräume mit internetfähigen PC-Einheiten inkl. Beamern. 

• Im Sommer wurde mit dem Bau der neuen Vierfach-Sporthalle in Duisburg-Hamborn (auf dem 
Sportgelände Westende, hinter „Kaufland“) begonnen. Mit der Fertigstellung wird im Frühjahr 2011 
zu rechnen sein.   
 

Auch im vergangenen Jahr wurde wieder einer unserer Schüler als Landesbester von der Industrie- und 
Handelskammer geehrt: Wir gratulieren dem Schifffahrtskaufmann Norman Biedermann (SK061) und sei-
nem Ausbildungsbetrieb, der Intraha Reederei-Kontor GmbH in Duisburg.  
 
Für das neue Jahr gehen wir von folgenden Entwicklungsschwerpunkten aus: 
 

• Hohen Stellenwert wird weiterhin die Qualitätssicherung des Unterrichts haben. Ausgehend von den 
Ergebnissen der Qualitätsanalyse werden wir unsere Unterrichtsarbeit weiter verbessern und unsere 
oben genannten Zielvereinbarungen umsetzen.  

• Für 2010 sind erneut Schüleraustausche mit unseren internationalen Partnern geplant. Unser EU-
Team ist bestrebt, unsere europäischen Kontakte zu erweitern. Gegenwärtig knüpfen wir Kontakte 
nach Gorzow (ehemals Landsberg) in Polen. 

• Die Schulsozialarbeit wird weiter ausgebaut.  
• Ebenso werden wieder die Ausbildersprechtage für die Bürokaufleute und für die Logistikberufe 

stattfinden. Eine entsprechende Einladung wird Ihnen rechtzeitig zugehen. 
• Ein weiteres erklärtes Ziel ist die konsequente Verbesserung des Erscheinungsbildes unserer Schu-

le (z. B. die Gestaltung der Pausenhalle, der Klassen- und Fachräume sowie die Optimierung der 
Homepage).  Eine Grundrenovierung des 40jährigen Schulgebäudes ist bereits beim Schulträger 
beantragt und wird mittelfristig erfolgen. 
 

Am Dienstag, 23. Februar 2010, werden die Auszubildenden wegen des Pädagogischen Tages in den Be-
trieben verbleiben, die Vollzeitschüler haben einen Studientag. Unsere beweglichen Ferientage für das lau-
fende Schuljahr wurden von der Schulkonferenz terminiert auf Mittwoch, 23. Dezember 2009, Montag,  
15. Februar 2010 (Rosenmontag), Freitag, 14. Mai 2010 und Freitag, 04. Juni 2010. Auch an diesen Ta-
gen stehen Ihnen Ihre Auszubildenden in den Betrieben zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit Ihnen. Sollten Sie Anregungen, Fragen oder 
auch Beanstandungen haben, stehen die Klassenlehrer/innen, die Bildungsgangleiter/innen oder auch ich 
Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. Denn Ihre Einschätzung unserer Arbeit ist uns wichtig. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Peter Krommweh 
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